
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 30 Freitag, den 26. Juli  2019 69. Jahrgang

Am kommenden Sonntag ab 11.00 
Uhr findet das alljährliche Familien- 
und Sommerfest der Todtnauer Ge-
werbetreibenden mit verkaufsoffenem 
Sonntag am und um den Markt- und 
Rathausplatz statt – mit folgenden Teil-
nehmern und Höhepunkten:

Marktplatz

• Sparkasse Wiesental präsentiert sich 
u.a. mit S-Pressomobil, Kinderschmin-
ken, Luftballons, PS-Sparen und aktu-
ellen LBS Immobilien 

• Musikalische Unterhaltung mit Stra-
ßenmusikant Matthias Häfele
• Waldkindergarten Todtnau verkauft 
Waffeln und Bürsten (siehe auch S. 22)

Friedrichstraße 

• Kulturhaus Todtnau e.V. mit Crowd-
funding Kampagne Bürstenmuseum am 
Eck Gasthaus „Sonne“ (siehe auch S. 16)  
• Hüpfburg beim Sporthaus Lehr

Rathausplatz und Innenstadt

• Große Oldtimer-Show der Oldtimer-
freunde Todtnau mit zahlreichen alter-
tümlichen Gefährten aus Nah und Fern
• Einstündiges Clowntheater „Giroton-
tro“ für Kinder um 13.00 Uhr im Rat-
hauspavillon, anschießend zieht der 
Clown durch die Straßen.
• Steinwasen-Luxi ist präsent

Meinrad-Thoma-Straße

• Crêpes-Stand gegenüber Gasthaus 
„Sonne“
• Edeka-Markt präsentiert den schnells-
ten Ananasschäler der Welt vor dem 
Schöffel-Lowa-Store 
• Traditioneller „Stammtisch“ des För-
derkreises Handball in Todtnau in 
der Eingangspassage des Schöffel-Lo-
wa-Stores.
• Autoausstellung des Autohauses Wissler

Sonstige Angebote

• Der  Förderverein „Alten- und Pfle-
geheim Todtnau e.V.“ lädt anlässlich 
eines eigenen Sommerfestes von 13.30 
bis 17.00 Uhr zum Besuch ins Städt. 
Alten- und Pflegeheim Todtnau in der 
Feldbergstraße 8 ein. Für Unterhaltung 
ist auch dort gesorgt
• An der Talstation der Coasterbahn 
können vergünstigte Kombi-Tickets zu 
7,00 € erworben werden
• Viele Angebote und Verkaufsschnäpp-
chen in den einzelnen Einzelhandelsge-
schäften 

Lassen Sie sich inspirieren und gestatten 
Sie der Veranstaltung Ihren Besuch ab. 
Man freut sich auf Sie!

Treffpunkt Todtnau

Großes Familien- und Sommerfest mit 
Oldtimertreff am Sonntag

Die Stadtverwaltung informiert

Rathaus öffnet später
Wegen einer internen Veranstaltung al-
ler Mitarbeiter öffnet das Rathaus am 
Donnerstag, den 1. August 2019 erst um 
10.30 Uhr. Wir bitten um Verständnis 
und Beachtung. Ihr Rathaus-Team

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 31. Juli 2019 um 
18.00 Uhr, findet im Rathaus Todtnau 
(Sitzungssaal), Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, eine öffentliche Bauausschuss-
sitzung statt, zu der die Bevölkerung 
freundlichst eingeladen wird. Die Ta-
gesordnung ist an der Rathaustafel an-
geschlagen.
Todtnau, den 26. Juli 2019
Wießner, Bürgermeister

Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 31. Juli 2019 findet 
um 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.
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Apotheken-Bereitschaft 26.07. – 04.08.2019

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und 
endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. 
Weitere diensthabende Apotheken 
unter
www.aponet.de  oder unter der 
Rufnummer 0800 0022 833
(kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Di.: 11.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr + 
13.00 bis 16.00, Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746

Fr., 26.07.
Sa., 27.07.
So., 28.07.
Mo., 29.07.  
Di., 30.07. 
Mi., 31.07. 
Do., 01.08.
Fr., 02.08.

Sa., 03.08.
So., 04.08.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528
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Öffentliche Bekanntmachung

Landkreis Lörrach

Reaktivierung des Standortes: 
Neue Kleinwasserkraftanlage an der Wiese

Seit Mitte des 19. Jahrhundert besteht 
im Bereich der Bürstenfabrik Keller in 
Todtnau eine Genehmigung zur Was-
serkraftnutzung am Gewässer „Wiese“. 
Heute wird an diesem Standort keine 
Energie mehr aus Wasserkraft gewon-
nen. Die Betreibergesellschaft Keller En-
ergie GmbH beabsichtigt, diesen Stand-
ort wieder zu reaktivieren, um eine neue 
Kleinwasserkraftanlage zur Energiege-
winnung zu errichten. 
Bei der geplanten Anlage handelt es sich 
um eine zweizellige Durchströmturbine 
mit einer Leistung von 36 kW, die maxi-
male Wasserentnahmemenge beträgt 1,0 
m³. Die Betreibergesellschaft Keller En-
ergie GmbH beantragt für die Reaktivie-
rung des Standortes die wasserrechtliche 
Zulassung in Form einer gehobenen Er-
laubnis für die Dauer von 50 Jahren, die 
bestehenden Altrechte werden mit der 
Reaktivierung aufgegeben. Zur Herstel-
lung der gewässerökologischen Durch-
gängigkeit für Fische ist die Errichtung 
einer Aufstiegs- und Abstiegsanlage in 
Form einer „Rauen Rampe“ und einer 
„Abschwemmrinne“ geplant. 

Die Antragsunterlagen liegen für die 
Dauer eines Monats vom 05.08.2019 bis 
einschließlich 04.09.2019 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten zur Ein-
sichtnahme aus:

• im Rathaus der Stadt Todtnau, Rat-
hausplatz 1, 79674 Todtnau und 
• im Landratsamt Lörrach, Haus 
Entenbad, Zimmer 1. 51, Im Entenbad 
11 + 13, 79541 Lörrach-Hauingen

Diese Bekanntmachung ist auch auf der 
Homepage der Stadt Todtnau und der 
Homepage des Landratsamtes Lörrach 
veröffentlicht. 
Jeder, dessen Belange durch das Vor-
haben berührt werden, kann Einwen-
dungen gegen das Vorhaben während der 
Auslegungsfrist und anschließend zwei 
Wochen bis einschließlich 18.09.2019 
schriftlich oder zur Niederschrift bei 
den obengenannten Behörden erheben. 
Frist- und formgerecht erhobene Ein-
wendungen werden gegebenenfalls an-
einem Erörterungstermin verhandelt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass …

• mit Ablauf der Einwendungsfrist alle 
Einwendungen ausgeschlossen sind, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen. Diese werden auf den 
Rechtsweg vor den ordentlichen Gerich-
ten verwiesen. 
• bei Ausbleiben eines Beteiligten in 
einem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann.
• Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, über den Erörterungster-
min durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können, wenn 
mehr als 50 Benachrichtigungen vorzu-
nehmen sind. 
• die Zustellung der Entscheidung über 
die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzu-
nehmen sind. 

Lörrach, den 26. Juli 2019
Landratsamt Lörrach
 Dezernat III/FB Umwelt 

Schlechtnau

Urlaubsvertretung
Ortsverwaltung
In der Zeit vom 29. Juli bis einschließlich 
9. August 2019 befindet sich Ortsvorste-
her Sven Behringer in Urlaub. Während 
dieser Zeit wird der Ortsvorsteher-Stell-
vertreter Harald Behringer die Amtsge-
schäfte führen. Er ist unter Telefonnum-
mer 962288 zu erreichen. 

Stadt Todtnau

Vertretung des
Bürgermeisters
Bürgermeister Wießner ist vom 1. bis 
voraussichtlich 29. August 2019 nicht 
im Dienst. Die Amtsgeschäfte werden 
durch die Stellvertreter weitergeführt.
Todtnau, den 26. Juli 2019
Bürgermeisteramt
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 26.07.19 
Todtnau: 
08.30 Ökumenischer Gottesdienst zum  
 Schuljahresende für die 
Grundschüler  
 Todtnau in der evangl. Kirche 
Todtnau 
 mit Gemeindediakonin Rebekka 
Specht 
 Herzliche Einladung an alle! 
 
Sonntag, 28.07.19 – 6. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
10.00 Gottesdienst  
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff 
 
Todtnau: 
17.00  Gottesdienst  
 mit Pfarrer Hellmuth Wolff 
 
Dienstag, 30.07.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
 

 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 01.08.19 
Todtnau: 
08.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 04.08.19 – 7. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 mit Prädikant Thomas Lohse 
 
 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst 
  mit Präd. U. Schmitthenner 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 
Wochenspruch zum 7. Sonntag nach Trinitatis: 
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Haus-
genossen.“ Epheser 2,19 
 

Wort der Woche:    
 
Liebe Mitchristen,  
für die Kinder und Jugendlichen beginnen nun die Ferien, manche Familien werden verreisen, 
andere werden zuhause die Zeit für Unternehmungen nutzen oder schon lange geplante Vorhaben 
umsetzen.    
Es dürfte viele überraschen, dass der Ausdruck Ferien aus dem liturgischen Sprachgebrauch 
stammt. Im Kirchlichen Jahreskalender werden nämlich die Werktage, auf die kein Fest fällt, mit 
dem lateinischen Wort Feria bezeichnet. Feria heißt festfreie Tage.  
Ganz gleich ob wir in diesen Sommerwochen in die Ferne schweifen oder daheimbleiben, wir sind 
eingeladen, die Zeit sinnvoll zu nutzen, uns an der Natur zu freuen, Gemeinschaft zu erleben, 
Erholung zu finden und neue Kraft zu tanken.  
In den Ferien haben wir oft mehr Zeit als sonst und da sind wir eingeladen auch Zeiträume für Gebet 
und Gottesdienst freizuhalten. Als Christen sind wir eingeladen, Ferien mit Gott zu machen nicht 
ohne ihn. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen eine gute und gesegnete Zeit. 
Pfarrer Helmut Löffler 
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Dienstag, 06.08.19 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 
  
Donnerstag, 08.08.19 
Schönau: 
19.45 offener Hauskreis im Café  
 Goldmann 
 
Freitag, 09.08.19 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst mit Abendmahl im  
 Alten- und Pflegeheim Todtnau  
 mit Prädikantin R. Schwald 
 
Sonntag, 11.08.19 – 8. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
10.00 Musikalische Sommer Andacht 
 mit Esther & friends 
 bei gutem Wetter vor der Kirche 
 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst  
 mit Präd. Chr. Koch 
  
 
Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 
Wochenspruch zum 8. Sonntag nach Trinitatis 
„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ 
 Epheser 5, 8b.9 
 
Dienstag, 13.08.19 
Schönau: 
 Pfarrbüro geschlossen 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
 
Sonntag, 18.08.19 – 9. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
10.30 Open Air - Gottesdienst 
 am Holzer Kreuz 
 mit Prädikant Thomas Lohse 
 und der Mandelzweigband 
 
Todtnau:   
 kein Gottesdienst  
 Einladung nach Schönau 
 
 
    

Den Predigttext kann man in der Bibel   
nachlesen oder im Internet:  
 

 
 

 
Aktuelles  

 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur 
Zeit vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. 
Wolff Tel.: 07625/930520 
 
Herr Pfarrer Wolff ist in der Zeit vom 04.08.-
21.08.2019 in Urlaub, bitte wenden Sie sich im 
Trauerfall an das Dekanat in Lörrach, Tel.: 
07621/577096-0. 
 
Das Pfarrbüro Todtnau ist aufgrund von Urlaub 
vom 05.08. bis 25.08.2019 nicht geöffnet. 
 
Mit dem Wochenspruch zum 9. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern.“  Lukas 12, 48b 
 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
(Tel.: 07762/ 8846) 
    
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:   todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846  
(bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht 
Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 



GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 27.07. bis 04.08.19 

 
Samstag, 27.07.19  
14.00  Wortgottesfeier in Wieden 

  mit Trauung des Brautpaares  
 Judith Schelshorn und Sebastian Gierth 

18.30  Vorabendmesse in Schönau   
mit Verabschiedung des 
Gemeindepraktikanten Herrn Dominik Ernst 

 
SONNTAG, 28.07.19 – 17. Sonntag im 
Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Todtnau  

 mit Verabschiedung des 
Gemeindepraktikanten Herrn Dominik Ernst 

10.00  Patroziniumsfeier in Todtnauberg 
           Hochamt zu Ehren des Hl. Jakobus  
11.30 Tauffeier in Geschwend 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
Montag, 29.07.19 – Hl. Marta von Betanien 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 30.07.19 – Hl. Petrus Chrysologus     
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Geschwend 
 
Mittwoch, 31.07.19 – Hl. Ignatius von Loyola 
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Muggenbrunn 
 3. Gedenken Edgar Schubnell; Helmut  
 Weber; Erich und Anna Kirn 
 
Donnerstag, 01.08.19 – Hl. Alfons Maria von 
Liguori 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden  
           um geistliche Berufe 
            anschließende Anbetung 
           Anna und Hugo Laile, Wieden; Jahrtag  
 Josef Lais; Udo Kleine; Franz Laile und  
 verstorbene Angehörige; Gottlieb Klingele;  
 Albert und Maria Sprich und verstorbene  
 Angehörige 
19.00  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier im  
 Seniorenzentrum Schönau 
                     
Freitag, 02.08.19 – Hl. Eusebius, Hl. Petrus 
Julianus Eymard 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in  
 Todtnau, Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Herz-Jesu Amt in Schönau 
 anschließend stille Anbetung → 

 gestifteter Jahrtag Hermann und Agnes  
 Mathä und Elfriede Wanner;  
 Jahrtag Elsa Gerspacher und Josef  
 Gerspacher und verstorbene Angehörige  
 der Familien Gerspacher/Keller;  
 Jahrtag Margareta Kiefer und verstorbene  
 Angehörige; Jahrtag Franz Rümmele und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Maria  
          und Pius Walleser, Schönau; Jahrtag Hilda  
 Kaiser; Jahrtag Gerda Thoma, Aitern;  
 Elisabeth und Adolf Steinebrunner und  
 Gerda Thoma, Aitern; Jahrtag Helmut Lais  
 und Verstorbene der Familien Neugebauer,  
 Gloger und Lais; Jahrtag Rosmarie  
 Langendorf; Vilma Markanic;  
 
Samstag, 03.08.19   
18.30 Vorabendmesse in Todtnau mit Vikar Lazar 
 Walter Brender und verstorbene  
 Geschwister 
 
SONNTAG, 04.08.19 – 18. Sonntag im 
Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Geschwend mit Vikar Lazar 
 unter Mitwirkung des Kirchenchors St.  
 Wendelin 
10.00  Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
10.00 Hl. Messe in Brandenberg 
 mit Pfarrer Holger Schmitz 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 05.08. bis 11.08.19 

 
Montag, 05.08.19 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 06.08.19 – Verklärung des Herrn     
09.30  Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
           Gertrud Burkard; Hildegard Grimm; Albrecht  
 Müller; Friederike und Franz Schäuble und  
 verstorbene Angehörige;  
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfarrer Leppert 
 Klara Zimmermann 
18.30 Rosenkranz in Schönau  
 
Mittwoch, 07.08.19 – Hl. Xystus II., Papst  
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Präg mit Vikar Lazar 
           Jahrtag Rita Lais; Gerhard Lais und Elfriede  
 Lais; Jahrtag Anna Kiefer, Präg und  
 verstorbene Angehörige; Ingrid Ebi; Hedwig  
 und Krispin Schupp; Elisabeth Falkner, Paul  
 Strohmeier, Ulrich-Peter Oschwald und  
 verstorbene Angehörige; Claudia Bucher 
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Donnerstag, 08.08.19 – Hl. Dominikus 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe mit Vikar Lazar 
          
Freitag, 09.08.19 – Hl. Theresia Benedicta vom 
Kreuz (Edith Stein) 
15.30 Gottesdienst in Todtnau, Alten- und  
 Pflegeheim mit Prädikantin Ruth Schwald 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
 anschließend stille Anbetung 
 gestifteter Jahrtag Franz Zimmermann und  
 verstorbene Angehörige, Künaberg 
           Jahrtag Maria und Hans Brehm; Jahrtag  
 Egon Lais und verstorbenen Angehörige,  
 Oberhepschingen; Kurt Stamm 
 

  
Samstag, 10.08.19 – Hl. Laurentius  
14.00  Brautmesse in Wieden 

mit Trauung des Brautpaares  
Anna Weigand und Pirmin Klingele 

14.30  Brautmesse in Schönau mit Vikar Lazar 
           mit Trauung des Brautpaares  
 Marina Binder und Timo Rümmele 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
 mit Vikar Lazar           
 
SONNTAG, 11.08.19 – 19. Sonntag im 
Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe in Todtnau mit Vikar Lazar 
 Walfried Eiche; Gertrud Kreutz, geb. Eiche 
10.00 Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 12.08. bis 18.08.19 

 
Montag, 12.08.19 – Seliger Karl Leisner 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 13.08.19 – Hl. Pontianus, Papst     
keine Hl. Messe in Todtnau  
 (Ausflug Spätsommer) 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Geschwend mit Vikar Lazar 
 
Mittwoch, 14.08.19 – Hl. Maximilian Maria Kolbe 
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Brandenberg mit Vikar Lazar 

3. Gedenken Gertrud Knotz; 3. Gedenken 
Edeltraud Straub 

 
 

Donnerstag, 15.08.19 – Mariä Aufnahme in den 
Himmel, Hochfest der Schutzpatronin unserer 
Erzdiözese 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden mit Kräutersegnung 
 mit Vikar Lazar 
 Jahrtag Hildegard Strohmeier und  
 Angehörige; Egon Wissler; Josef Lais und  
 verstorbene Angehörige; Otto und Hilda  
 Gutmann; Artur Behringer und Barbara  
 Stiefvater 
 
Freitag, 16.08.19 – Hl. Stephan, König von 
Ungarn 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in  
 Todtnau,Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
 anschließend stille Anbetung 
  
Samstag, 17.08.19   
18.30 Vorabendmesse in Todtnau mit Vikar Lazar 

mit Kräutersegnung 
Jahrtag Bernhard Beckert; Jahrtag Manfred 
Schäfer; Bernhard Wunderle 

 
SONNTAG, 18.08.19 – 20. Sonntag im 
Jahreskreis 
 08.30  Hl. Messe in Todtnauberg mit Vikar Lazar  

 mit Kräutersegnung 
 Bruno Wissler und Geschwister; Siegfried 

und Anneliese Schubnell; Familie 
Wunderle-Riesterer und lebende und 
verstorbene Angehörige; Rosa und Rudi 
Sütterlin 

10.00  Patroziniumsfeier in Schönau  
 Hochamt zu Ehren der Gottesmutter   
 mit Kräutersegnung  
 mit Pfarrer Hannes Rümmele  
 unter Mitwirkung des Kirchenchores  
 Schönau  
 Die Gemeinde ist anschließend eingeladen  
 auf den Kirchplatz zu einem Gläschen Wein 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 2. August 2019 ab 8.30 Uhr  
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
Da derzeit erfreulich viele Kinder angemeldet 
werden, wurden die Tauftermine vermehrt:  
So. 08. September Pfarrer Löffler Schönau 
So. 22. September Pfarrer Löffler Wieden 
So. 20. Oktober 
So. 27. Oktober Pfarrer Löffler Schönau 
So. 10. November 
So. 24. November 
So. 15. Dezember  Pfarrer Löffler Schönau 
 
Das Sakrament der Ehe haben sich 
versprochen: 
Anna Weigand und Pirmin Klingele, Wieden 
Marina Binder und Timo Rümmele, Umkirch 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirche Schönau: 10 € 
 
Sommerzeit- Ferienzeit  
 

Pfarrer Löffler ist vom 04.08. bis 25.08.2019 in 
Urlaub. 
Die Vertretung für Pfarrer Löffler wird in diesem Jahr 
Vikar Lazar übernehmen. Außerdem wird Pfarrer 
Hannes Rümmele während seines Heimaturlaubs 
verschiedene Gottesdienste übernehmen. 
 
Gemeindereferent Herr Oehler ist in der Zeit vom 
29.07. bis 28.08.2019 in Urlaub. 
 
Gemeindereferentin Frau Kunz Pircher ist in der 
Zeit vom 15.08. bis 15.09.19 in Urlaub. 
 
In seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt in Schönau 07673/267 oder 
direkt an Pfarrer Löffler: 07673 /889-201 bzw. bei 
Abwesenheit von Pfarrer Löffler an die 
Ferienvertretung, Tel. 07671/999-381. 
 
Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten des 
Pfarramtes Schönau und des Pfarrbüros 
Todtnau während der Ferienzeit wie folgt: 
 
in Schönau: 
In der Zeit von Donnerstag, 29.08.2019 bis 
einschließlich Mittwoch, 18.09.2019 sind wir im 
Pfarramt Schönau werktags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
erreichbar (Donnerstagnachmittag keine 
Sprechzeiten). 
 
 
 
 

in Todtnau: 
In der Zeit von Montag, 05.08. bis einschließlich 
Freitag, 16.08.2019 ist das Pfarrbüro Todtnau 
wegen Urlaub nicht besetzt. 
In der Zeit von Donnerstag, 29.08.2019 bis 
einschließlich Mittwoch, 18.09.2019 sind wir im 
Pfarrbüro Todtnau jeweils am Dienstagnachmittag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr erreichbar. 
 
in Todtnauberg: 
In der Zeit von Montag, 05.08. bis einschließlich 
Freitag, 23.08.19 ist das Pfarrbüro Todtnauberg 
wegen Urlaub nicht besetzt. 
 
   

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Fr.  26.07.19:  Elias, Marie, Marina, Nico,  
      Helena, Franziska S. 
Sa. 27.07.19:  Gruppe A 
Fr.   02.08.19:  Anna, Jakob, Simon, Maja, Emma,  
      Sarah 
So. 04.08.19:  Gruppe B 
Fr.  09.08.19:  Ferris, Henry, Noah, Yves, Pirmin, 
      Franziska W. 
So. 11.08.19:  Gruppe C 
Fr.  16.08.19:  Anika, Hanna, Jana, Julia, Luise,  
      Mona 
So. 18.08.19:  Gruppe A 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 26.07.2019: Chorferien  
Fr. 02.08.2019:  Chorferien 
Fr. 09.08.2019:  20.15 Uhr Gesamtprobe in der  
 Kirche 
Fr. 16.08.2019:  20.15 Uhr Hauptprobe in der  
 Kirche 
So.18.08.2019:  10.00 Uhr Hochamt/Patrozinium  
 
Die Ewige Anbetung wird in diesem Jahr in 
Schönau am Sonntag, den 25.8. ab 13.00 Uhr 
gehalten. Bitte schon mal vormerken! Näheres wird 
noch bekannt gegeben. 
 
Blumenschmuck in der Kirche Schönau 
Liebe Blumenfrauen! Wer von Euch kann in den 
Sommerferien vom 05.08. – 31.08.2019 eine oder 
mehrere Wochen den Dienst für den 
Blumenschmuck in der Schönauer Kirche 
übernehmen? Bitte meldet Euch bald möglichst im 
Pfarrbüro Tel. 07673/267 oder bei Walburga Marx 
Tel. 07673/263. Herzlichen Dank für Eure 
Bereitschaft, und eine schöne Urlaubszeit.  

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan: 
Do.  01.08.19:  Gruppe 1    
Do.  15.08.19:  Gruppe 2 
 
Die Ewige Anbetung wird in diesem Jahr in Wieden 
am Montag, den 26.8. ab 10.00 Uhr gehalten. Bitte 
schon mal vormerken! Näheres wird noch bekannt 
gegeben. 
 
 
 

 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 05.08. bis 
16.08.2019 wegen Urlaub nicht besetzt. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau, Tel.-Nr.: 07673-267. Mit der Bitte 
um Kenntnisnahme. 
 
Restaurierung des Speisekelchs 
Inzwischen ist der Speisekelch aus dem Inventar der 
Pfarrkirche St. Johannes wieder aus der Werkstatt 
zurückgekehrt. Er ist gründlich restauriert worden. 
Der Fachmann hat bestätigt, dass es sich bei dem 
sakralen Gegenstand um ein sehr wertvolles Stück 
aus 835 Silber handelt, dass daher eine 
Aufarbeitung ganz besonders verdient.  Die 
Restaurierung konnte durch den Erlös der 
Fronleichnamskollekte ermöglicht werden.  
Allen Spendern Danke! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft 
Todtnau 
Liebe Frauen, 
wir möchten Sie schon heute zu unserem Ausflug 
am Donnerstag, den 1. August 2019 einladen. Wir 
starten um 12.30 Uhr beim Busunternehmen und 
werden über den Feldberg durchs Bärental nach 
Lenzkirch fahren. 
Nach einer Kaffeepause in Lenzkirch Kaffee Wiest 
fahren wir zu Pfarrer Schuler und feiern gemeinsam 
Gottesdienst in Kappel. 
Anschließend werden wir eine Runde mit dem Isele 
Dampfer auf dem schönen Schluchsee schippern. 
Am Windgfällweiher kehren wir im Gasthaus 
Schlehdorns Seehof ein. Wir freuen uns auf viele 
reisebegeisterte Frauen.  
Melden Sie sich bitte unter Tel.: 1305 an. 
Wir wünschen Ihnen eine gesunde Woche 
Ihre kath. Frauengemeinschaft 
 
Tag der Ewigen Anbetung in Todtnau 
In Todtnau feiern wir den Tag der Ewigen Anbetung 
am Montag, 26.08.2019 um 19.00 Uhr mit Hl. Messe 
und anschließender Anbetung am Marienaltar – 
gestaltet vom Gemeindeteam - bis ca. 21.00 Uhr 
(Abschluss mit sakramentalem Segen Vikar Lazar).  
Bitte Termin vormerken.  
Herzliche Einladung an alle. 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Di.   30.07.19:  nach Einteilung    
So.  04.08.19:  alle   
Sa.  10.08.19:  alle      
Di.   13.08.19:  nach Einteilung 
 
Kirchenchor St. Wendelin 
Der Kirchenchor St. Wendelin singt in der Hl. Messe 
am Sonntag, den 04.08.19 neue geistliche Lieder 
aus dem Gotteslob in Begleitung von Frau Wetzel 
am Keyboard.  
Die Gottesdienstbesucher sind herzlich eingeladen,  
kräftig mitzusingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Ministranten- und Lektorenplan: 
So.  28.07.19:  alle     -ms-eb- 
Do.  08.08.19:   Miriam, Ronja 
So.  18.08.19:   Floris, Nela, Josefine, Karlotta 

       -bd-bö- 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro Todtnauberg ist vom 05.08. bis 
23.08.2019 wegen Urlaub nicht besetzt.  
 
Einladung zum „Jakobusfest“  
am Sonntag, 28.07.2019 
10.00 Uhr Festgottesdienst  
 
anschließend Frühschoppenkonzert mit der  
Trachtenkapelle Todtnauberg 
 
Tombola für einen guten Zweck 
 
Bewirtung mit:  

- Steaks, Grillwürste und verschiedene Salate 
- Kaffee und Kuchen 

 
14.30 Uhr  Auftritt des Kindergarten Todtnauberg  
 mit dem Stück „das kleine ICH bin ICH“ 
 
Zur Feier des Patroziniums laden herzlich ein: 
Pfarrer Helmut Löffler und das Gemeindeteam,  
der Perukreis und die Ministranten sowie die 
Kindergarteneltern.  
Über Kuchen- und Salatspenden freuen sich die 
Veranstalter! 
 
Tag der Ewigen Anbetung in Todtnauberg 
In Todtnauberg feiern wir den Tag der Ewigen 
Anbetung am Dienstag, 27.08.19 um 18.30 Uhr mit 
einer Andacht. 
Der Abschluss ist um 19.00 Uhr mit der Hl. Messe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Redaktionsschluss nach der Sommerpause 
Abgabetermin Kirchenseite 
 

Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 
19.08.19 bis 01.09.19 (2 Wochen) ist am 
Donnerstag, 08.08.19  
 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 
02.09.19 bis 08.09.19 ist am Donnerstag, 22.08.19 
 
jeweils um 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau 
oder Schönau) oder per Email an 
kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: adolf.rombach@gmx.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Bekanntmachung

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 27. Juli 2019, 
von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 3. August 2019, 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

RECYCLING in Todtnau

August 2019

03.08. Grünabfallannahme  
 Todtnauberg
12.08. Möbelholz
13.08. Sperrmüll
19.08. Gelber Sack
31.08. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Was nun, Herr Kommissar? Präventionstipp 
der Woche: „Sicher im Urlaub“

Unsere Fakten: Die „schönsten Wo-
chen“ im Jahr möchte jeder richtig ge-
nießen – unbeschwert und natürlich 
ohne Probleme. Dies ist oft ganz einfach, 
wenn zur eigenen Sicherheit ein paar 
Urlaubsregeln beachtet werden.

Unsere Tipps: 
• Machen Sie vor Reiseantritt Kopien 
Ihrer wichtigsten Reisedokumente und 
bewahren Sie diese an separater Stelle in 
Ihrem Reisegepäck auf.
• Reduzieren Sie Ihr mitgeführtes Bar-
geld auf das notwendige Minimum.
• Geben sie Ihre Kreditkarte möglichst 
nie unbeaufsichtigt aus der Hand. Straftä-
ter könnten diese sehr schnell kopieren.

• Tauschen Sie fremde Währungen nur 
in Geldinstituten.
• Notieren Sie sich die PIN niemals auf 
einen Zettel, den Sie in der Geldbörse 
mit sich führen.
• Stellen Sie Ihren Wohnwagen nur auf 
offiziellen Campingplätzen auf.
• Der Aufenthalt im Wohnwagen sollte 
insbesondere zur Nachtzeit mittels einer 
Innenraumüberwachung gesichert wer-
den. 
• Achten Sie insbesondere im dich-
ten Gedränge (z.b. Märkte) auf Ihre 
Wert-sachen und führen Zahlungsmittel 
und Ausweispapiere immer direkt am 
Körper (z.b. Gürteltasche, Brustbeutel) 
mit sich.

Unser Angebot: Wir beraten Sie rund 
um die Themen Diebstahls- und  Ein-
bruchschutz. Gerne erhalten Sie von 
uns eine kostenlose, individuelle und 
neutrale Beratung – telefonisch oder vor 
Ort. Rufen Sie uns einfach an unter Tel. 
07621/176-592. Wir möchten, dass Sie 
sicher leben! Ihre Polizei
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. 

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld
Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Mittwoch von 14.00 – 17.00  Uhr
Ausstellungsführungen (ab 4 Personen) 
können jederzeit vereinbart werden un-
ter +49(0)7671 420 oder info@kultur-
haus-todtnau.de

Geführte E-Bike-Tour 
Todtnau
Samstag, 27. Juli + Samstag, 3. August
von 10.00 – 13.00 Uhr
Der Start wird direkt beim Bike Verleih 
in Todtnau (Kandermatt) sein und von 
dort aus dann über Muggenbrunn und 
Todtnauberg wieder zurück zum Start-
punkt.
Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., Rück-
kehr: 13.00 Uhr, Anmerkung: Mindest-
teilnehmerzahl 3 Personen, maximal 
10 Personen, Mindestalter: 16 Jahre, 
Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 39,00 
€, mit Hochschwarzwald Card frei (inkl. 
E-Bike-Verleih), Anmeldung und Reser-
vierung der E-Bikes unter +49 (0)7671 
9925222

Schluchting –
zu Fuß die Schlucht 
entdecken
Dienstags und freitags (bis 30. August)
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Anna-Kirche, Talstraße 13, Treff-
punkt: Ortsmitte in Aftersteg 
Der gesamte Langenbach ist etwa 6 km 
lang, die Schluchtingdistanz erstreckt 
sich auf ca. 1 km mit etwa 100 Höhen-
metern. Im Bachbett mit Ruhe, Beson-
nenheit und gutem Körpergefühl, mit 
Vorsicht und Geschick steigen wir in 
der Gruppe in Teamwork gemeinsam 
die fast unzugängliche, wilde Langen-
bachschlucht bergauf. Zum Teil durch 
hüfthohes Wasser über glitschige Felsen 
und Steine.  Mindestteilnehmerzahl 10, 
maximal 12, Dauer: ca. 3 - 3,5 Stunden, 
Anmeldung zwingend erforderlich bis 2 
Tage vor Termin. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im Juli/August

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei   
Donnerstag bis Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Heidegger 
Spaziergang

Donnerstag, 01.08.2019,
Donnerstag, 15.08.2019
+ Donnerstag, 22.08.2019
jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr 
Auf den Spuren von Martin Heidegger ... 
ein etwa 2-stündiger Spaziergang mit Pe-
ter Schmidt (Todtnauberg/Paris) über den 
Heidegger-Rundweg vom Stübenwasen-
parkplatz zur Heidegger Hütte. Mit Er-
läuterungen zum Leben und Denken des 
großen Philosophen in Todtnauberg
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Aktuelles Programm bis 4. August 2019

Freitag, 26.07.2019
ab 19.30 Uhr Todtnau-Schlechtnau
Dorfplatz – Sommerkonzert am Lager-
feuer 
Was ist schöner als ein gemütlicher Hock 
am Lagerfeuer mit guter Musik? Zum 
diesjährigen Lagerfeuer-Hock der Fast-
nachtsgesellschaft Schlechtnau spielt die 
Stadtmusik Todtnau. Kostenlos 

Samstag, 27.07.2019
19.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag, 28.07.2019
10.00 – 17.00 Uhr 
Todtnau-Herrenschwand
Sportplatz – Jubiläumshock:
50 Jahre Skifreunde Herrenschwand 
Die Skifreunde Herrenschwand laden 
zu ihrem 50-jährigen Jubiläum auf den 
Sportplatz in Herrenschwand ein. Lassen 
Sie sich von einem bunt gemischten Pro-
gramm unterhalten.

Sonntag, 28.07.2019
12.00 – 17.00 Uhr Todtnau
Rathausgarten  – Familienfest mit Old-
timershow
Ein bunt gemischtes Programm für Kin-
der und Familien unter anderem auch 
Straßenmusikanten und eine ganze Hüpf-
burgkolonne. Außerdem bekommen Sie 
bei der großen Oldtimershow viele ver-
schiedene „blecherne Schätze” zu sehen.

Dienstag, 30.07.2019
17.20 – 19.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kinderkino
Pokémon: Meisterdetektiv Pikachu 
Menschen und Pokémon leben in Ryme 
City friedlich zusammen. Bis Pikatchu –
fester Überzeugung ein Meisterdetektiv 
zu sein – einer Verschwörung auf der Spur 
ist, die Gemeinschaft von Menschen und 
Pokémon zerstören könnte.
Eintritt: 6,00 €

Dienstag, 30.07.2019
20.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kino
Monsieur Claude und seine Töchter 2
Das beschauliche Familienleben des tra-
ditionsbewussten Ehepaars Claude und 
Marie Verneuil gerät mächtig durcheinan-
der, als drei ihrer Töchter ausgerechnet mit 
einem Muslimen, einem Juden und einem 
Chinesen den Bund der Ehe schließen. 
Claude und Maries Hoff-nungen auf eine 
kirchliche Hochzeit ruhen nun auf der 
jüngsten Tochter Laure, die gerade einen 
echten französischen Katholiken kennen-
gelernt hat. Doch als sie Charles kennen-
lernen, reißt ihnen endgültig der Geduld-
sfaden …

Eintritt: 7,00 €

Mittwoch, 31.07.2019
10.00 – 15.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus – Familienwanderung mit 
Grillspaß – Gemütliche Wanderung mit 
der ganzen Familie. Wir laufen über den 
Wanderparkplatz Radschert zum offenen 
Grillplatz. Wer möchte, kann natürlich 
gerne Grillgut mitbringen, dort kann sich 
dann jeder seine Mahlzeit selber zuberei-
ten. Wenn jeder satt geworden ist, wan-
dern wir gemeinsam wieder zurück. Ko-
stenfrei

Mittwoch,31.07.2019
ab 10.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg Kur-
haus – Klettern in Todtnau
Lernen Sie, wie man sich am Klettersteig 
richtig bewegt und wie genau das mit dem 
Abseilen funktioniert und welche Seile 
und Knoten man dafür braucht. Festes 
Schuhwerk ist unbedingt erforderlich, da 
Sie sich direkt im Felsen befinden. Aus 
Sicherheitsgründen Kinder erst ab 10 Jah-
ren, Kosten: 9,00 €

Freitag, 02.08.2019
9.30 – 11.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes – Erste-Hilfe-Schnup-
perkurs für Kinder
Heute zeigt euch das Deutsche Rote Kreuz 
aus Todtnau, wie man Wunden richtig 
versorgt, den Notruf absetzt und einen 
Verletzten betreut. Kommt vorbei, denn 
hier lernt ihr so einiges. Kosten: 3,00 €, mit 
Hochschwarzwald Card frei. Anmeldung 
erforderlich (bis 16.00 Uhr am Vortag) 
in allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder unter +49 (0)7652 1206 
30.

Freitag, 02.08.2019
ab 19.30 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindesaal – Heimatabend mit der 
Trachtenkapelle Präg
Die Trachtenkapelle Präg lädt zu einem 
Heimatabend im Freien beim Gemeinde-
haus Präg ein. Musikalische Unterhaltung 
und Schwarzwälder Bräuche versprechen 
einen geselligen und unterhaltsamen 
Abend. 

Freitag, 02.08.2019
20.00 – 21.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Brauchtumsabend mit der 
Trachtengruppe Todtnauberg
Altes Handwerk live erleben: Die Trach-
tengruppe Todtnauberg zeigt, was früher 
im Schwarzwald, meist in den Wintermo-
naten, in den Schwarzwaldhäusern alles 
hergestellt wurde. Kostenfrei

Sonntag, 04.08.2019
Todtnau – Rundwanderung in der Ra-
vennaschlucht mit dem Schwarzwald-
verein Todtnau – Liebe Wanderfreunde,
die Schönheit unserer zum Teil wildroman-
tischen Landschaft ist allgemein bekannt. 
In wunderschönen Wandergebieten in der 
nahen und fernen Nachbarschaft lädt der 
Schwarzwaldverein Todtnau, der ca. 165 
km markierte Wanderwege betreut, zu 
herrlichen Wanderungen ein – heute zur 
Rundwanderung in der Ravennaschlucht. 
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden

Sonntag, 04.08.2019
9.45 – 14.00 Uhr Todtnau-Herrenschwand
Bushaltestelle Dorf – Wanderung von 
Herrenschwand nach Schönau
Gemeinsam wandern wir von Herrensch-
wand über den Sattelwasen zum Holzner 
Kreuz und dann über den Urwaldpfad 
nach Schönau. Strecke: 12 km, Rückkehr: 
ca.14.00 Uhr, kostenfrei

Sonntag, 04.08.2019
ab 10.30 Uhr Bushaltestelle Feldberger 
Hof auf dem Feldberg
Feldberg-Wanderung über den Felsen-
weg  – Die Naturfreunde Freiburg laden 
zur gemeinsamen Wanderung vom Hotel 
Feldberger Hof über den Felsenweg und 
Grüble nach Todtnauberg ein. Zusammen 
entdecken wir seltene Pflanzen, Moore 
und vieles mehr. Außerdem bekommen 
Sie reichlich Einblicke in die Geschichte 
von Todtnauberg. Strecke: 10 km, 400 Hö-
henmeter (mittelschwer). Treffpunkt: um 
10.30 Uhr an der Bushaltestelle Feldberger 
Hof auf dem Feldberg.  Es sind mitzubrin-
gen: festes Schuhwerk, Sonnen- evtl. auch 
Regenschutz, ausreichend zu trinken. 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
notwendig. Maximale Teilnehmerzahl: 6

Sonntag, 04.08.2019
11.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergwachthütte – Tag der offenen Tür- 
Bergwacht Todtnauberg 
Die Bergwacht Todtnauberg lädt auch 
in diesem Jahr wieder zu ihrem traditio-
nellen Bergwachtfest an der Rettungswa-
che in Todtnauberg ein und freut sich auf 
Ihren Besuch! siehe Programm auf S. 15

Sonntag, 04.08.2019
19.00 – 20.00 Uhr Todtnau
Musikpavillion – Platzkonzert im Stadt-
garten – Konzert mit dem Musikverein 
Geschwend unter der musikalischen Lei-
tung von Markus Böhler. Die Musike-
rinnen und Musiker unterhalten Sie mit 
Blasmusik von traditionell bis modern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)
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***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 28. Juli 
 um 10.30 Uhr  

in der Eventhalle S15 
in der Schwarzwaldstr. 15  

in Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 
 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – jede Woche ein

Schlüssel zum Wohlbefinden

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

In Namen Jesu Christi, des Naza-
reners, den ihr gekreuzig habt, den 
Gott von dem Toten auferweckt hat, 
steht dieser gesund vor euch ... und 
es ist in keinem andern das Heil, es 
ist auch kein anderer Name unter 
dem Himmel den Menschen gege-
ben, durch den wir gerettet werden 
sollen.
Apostelgeschichte 4. 10 & 12

Sonntag, 28. Juli 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 1. August 2019
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Jeder hat einen Hausschlüssel. Und wir 
alle kennen die Aufregung, wenn wir 
diesen Schlüssel verlegt oder verloren 
haben. Wir atmen auf und spüren die Er-
leichterung, wenn der Schlüssel wieder 
auftaucht. Wir haben wieder Zugang zur 
Wohnung, zum Auto usw. Eine ebenso 
wichtige Funktion haben Nummern-
schlösser, denn diese schließen uns den 
„Tresor der Erinnerungen“ auf, für den 
nur wir die Zahlenkombination kennen. 
Wann immer wir wollen, können wir so 
in Gedanken bei Menschen verweilen, 
die in unserem Leben  eine Schlüsselrol-
le spielten, denen wir manches zu ver-
danken haben. Wir wurden beschenkt, 
konnten uns entfalten. Liebe statt Lieb-
losigkeit. Dieses Verhalten bürstete das 
gängige Denken und Verhalten unserer 
Gegenwart gegen den Strich. Es hilft uns 
auch heute noch, uns als Menschen zu 
entpuppen, denen Gefühl und Zunei-
gung nicht fremd sind. Und es kann uns 

Schlüssel sein, gerade im Alter nicht vor 
lauter Mißtrauen und Einsamkeit die Be-
gegnung zu scheuen und Menschen an 
uns heranlassen.
Einen Tag mit Farben entdecken, im Fei-
ern, in Gesprächen und bei sehr gutem 
Essen, das alles durften wir im „Land-
gasthaus Kurz“ bei Familie Hilger erle-
ben. Lieben Dank, dass wir im Mittel-
punkt stehen durften. Es hat uns allen 
gut gemundet und wir wurden sorgfältig 
verwöhnt. Unser nächster Mittagstisch 
ist am

Mittwoch, den 31. Juli 2019 
um 12.00 Uhr im Gasthaus

 „Lawine“ in Fahl
 
Abholung: 11.15 Uhr Brandenbergs-
traße, dann Busbahnhof, Schöne, Ge-
sundheitszentrum und Marktplatz sowie 
Oberstraße – zeitgleich, da verschiedene 
Fahrer eingesetzt sind. Geschwend nach 

Vereinbarung, Brandenberg ca. 11.40 
Uhr. Fahrdienste: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Elsa Dietsche (Tel. 1361), Berta Kunzel-
mann (Tel. 204), Erika Haller (Tel. 1202). 
Für Aftersteg: Ingrid Lais (Tel. 9997470), 
für Schlechtnau: Frida Ortlieb (Tel. 
1573), für Brandenberg: Helga Korham-
mer (Tel. 673).  Wir alle träumen mehr 
oder weniger von einer guten Atmosphä-
re, einem uns wohlgesonnenen Umfeld. 
Das alles erleben wir beim Mittagstisch – 
und jeder ist eingeladen, mitzumachen. 
Bitte anmelden, Sophia Bauer, Tel. 468.

Der nächste Ausflug führt uns 

am Dienstag, den 13. August 2019

nach Einsiedeln in der Schweiz. Ab-
fahrt ist bereits um 10.30 Uhr beim 
Reisedienst Franz-Heizmann in Todt-
nau.
In dem meistbesuchten Wallfahrts-
ort der Schweiz ist ein ca. 3-stündiger 
Aufenthalt geplant. Dabei bietet sich 
ein Besuch des Klosters Einsiedeln 
(Barockkirche mit Gnadenkapelle und 
einer Figur der Schwarzen Madonna) 
an. Die Rückfahrt erfolgt über Zü-
rich, Baden/Schweiz, Waldshut nach 
Bannholz, wo wir den Tag im Gast-
haus „Brauerei Waldhaus“ ausklingen 
lassen. Anmeldung beim Reisedienst 
Franz-Heizmann, Tel. 331. Bitte an 
Ausweis und Schweizer Franken den-
ken!

	  
Spätsommer

Einladung 
zum Sommer- 
ausflug

30 Ferienaufenthalte
Judith und Ernst Weber                               
Haus Andrea
Aftersteg



Nr. 30-2019                  Todtnauer Nachrichten      Seite 15

Altenheimnachrichten

Jahresausflug zum Belchen
!

Immer wieder einen Ausflug wert …...
Am letzten Montag machten einige Se-
nioren vom Altenheim mit ihren Betreu-
ungskräften ihren jährlichen Ausflug. 
Wie im letzten Jahr wurde auf Wunsch 
der Bewohner wieder der Belchen, un-
ser drittgrößter Berg im Schwarzwald 
besucht. Mit tatkräftiger Unterstützung 
von Frau Bauer und Frau Walleser konn-
te die Fahrt losgehen.
Mit der Belchenbahn  wurden die Se-
nioren und ihre Helfer zur Bergstation 

gebracht und konnten dabei schon die 
schöne Aussicht ins Tal genießen. Bei 
Einkehr im Berggasthaus „Belchenhaus“ 
wurde bei Kaffee und Kuchen und an-
schließendem Gesang ein sehr schöner
Nachmittag verbracht. Zum Glück 
machte das Wetter mit, und wir konn-
ten bei recht erträglichen Temperaturen 
und ohne Nebel und Regen noch einen 
kleinen Spaziergang auf dem Belchen 
machen und den wunderschönen Rund-
blick genießen. 

Viel zu schnell verging die Zeit und es 
war wieder daran nach Hause zu fahren. 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir 
Senioren an die Fahrer, an die Wirtsleute 
vom Belchenhaus und an die Helfer an 
der Bahn sagen, die stets hilfsbereit und 
zuvorkommend waren.

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Wo es einem gut gefällt, fährt man jedes Jahr gerne wieder hin – unsere Seniorinnen und Senioren mit ihren Betreuern

Senioren Geschwend

Ausflug zur
Wilhelmer Hütte
Der nächste Wandertreff findet am Don-
nerstag, den 1. August 2019 statt, Treff-
punkt ist die Bushaltestelle Unterdorf in 
Geschwend. Wir fahren um 10.00 Uhr 
mit dem Linienbus zum Feldberger Hof, 
lassen uns gemütlich mit der Sesselbahn 
zur Bergstation bringen und laufen von 
dort zur St. Wilhelmer Hütte.

Wir laden heute ab 19.00 Uhr alle recht 
herzlich auf den Dorfplatz in Schlecht-
nau zu unserem diesjährigen Lagerfeu-
er ein. Als besonderes Highlight dürfen 
wir dieses Jahr die Stadtmusik Todtnau 
begrüßen, welche uns musikalisch un-
terhalten wird. Wir freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein am Lager-
feuer mit euch. Für das leibliche Wohl 
und einen tollen Ausklang in unserer 
„Dichelbar“ ist bestens gesorgt.

Fastnachtsges. Schlechtnau e. V.

Heute Lagerfeuer in 
Schlechtnau  

Wir treffen uns am morgigen Samstag, 
den 27. Juli 2019 um 9.45 Uhr am Bus-
bahnhof.

Schönebirzler e. V.

Sommerausflug 
findet morgen statt
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Das diesjährige Bergwachtfest am Sonn-
tag, den 4. August 2019 ab 11.00 Uhr 
bietet ganz besondere Überraschun-
gen. Helfen & Leben retten ist Gemein-
schaftsarbeit! Darum können die Besu-
cher am Fest nicht nur die Bergwacht 
besser kennenlernen, sondern auch an-
dere Organisationen, mit denen wir im 
Notfall zusammenarbeiten.

Dieses Jahr im Programm
• Polizeihubschrauber Stuttgart – Schau- 
übung 
• Infostand der Polizei
• Feuerwehr Schopfheim – GW/L 2 
(Wasser)

• DRK Grenzach-Wyhlen – Verpfle-
gungszug – Überraschungsessen 
• DRK Schopfheim – MTW / MZF
• Große Tombola
• Kletterwand
(Änderungen vorbehalten)
Für Speis und Trank ist natürlich bestens 
gesorgt. Über Kuchenspenden würden 
wir uns freuen (abzugeben in der Ber-
grettungswache 
am Festtag). Wir 
freuen uns auf eu-
ren Besuch!

Bergwacht Notschrei

Bergwachtfest in Todtnauberg

LandFrauenbezirk Oberes Wiesental

Das Agrarbüro kompetent und effektiv führen – Schulung 
für Landfrauen in den Kernkompetenzen der Büroarbeit
Der Büroarbeit kommt im landwirt-
schaftlichen Unternehmen eine Schlüs-
selrolle zu, und die Anforderungen im 
Agrarbüro werden immer komplexer. 
Zu diesem Thema bietet das Bildungs- 
und Sozialwerk des LandFrauenver-
bandes Südbaden e. V. eine Grundlagen-
qualifizierung in der Region Waldshut 
an (Bewilligung über IMF vorausge-
setzt). Diese Maßnahme richtet sich an 
interessierte Frauen, die die Büroarbeit 
in einem landwirtschaftlichen Betrieb 

erledigen oder zukünftig übernehmen 
werden. Die Schulung unterstützt bei 
der qualifizierten und effizienten Be-
wältigung der Aufgaben im Agrarbüro 
mit Themen wie: Büro-und Zeitma-
nagement, Kommunikation, Datenver-
arbeitung und Internet, Rechtsfragen 
und Versicherungen, Buchführung 
und Steuerrecht, Antragswesen in der 
Landwirtschaft und nicht zuletzt einem 
Coachingtag. Der Unterricht wird im 
Zeitraum vom 6. November 2019 bis 

10. März 2020 an einem Tag in der Wo-
che stattfinden, insgesamt 14 mal. Die 
Förderung über das Projekt „Innovative 
Maßnahmen für Frauen im ländlichen 
Raum“ vom Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg und der EU ist bean-
tragt. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
direkt beim Bildungs- und Sozialwerk 
des LandFrauenverbandes Südbaden e. 
V., www.landfrauenverband-suedbaden.
de, Tel. 0761-27133-500

Kulturhaus Todtnau e. V.

Crowdfunding für Bürstenmuseum Todtnau 
Bereits im Jahr 1770 führt Leodegar 
Thoma in Todtnau die Arbeitsteilung im 
Bürstenhandwerk ein. Daraus hat sich 
im Laufe der Jahrhunderte eine prospe-
rierende Wirtschaft entwickelt, die für 
Todtnau bis heute von grosser Bedeu-
tung ist. 
Seit mehreren Jahren arbeitet ein en-
gagiertes Team aus dem Kulturhaus 
Todtnau intensiv daran, das Bürsten-
museum Todtnau zu realisieren. „Wir 
wollen einen Ort erschaffen, der die 
spannende Geschichte von Todtnau auf-
zeigen kann“, so die Präsidenten Ursula 
Drändle-Heger. Es ist bald geschafft. 
Doch das Bürstenmuseum braucht noch 
finanzielle Unterstützung. „Deshalb ha-
ben wir eine Crowdfunding-Kampagne 
über Wemakeit gestartet“, erläutert Mo-
nika Schneider. 
Das Projekt läuft vom 28. Juli bis 10 Sep-
tember. Das Bürstenmuseum kann mit 
Beträgen von 10,00 Euro bis 1000,00 
Euro bzw. auch mit frei wählbaren Be-
trägen unterstützt werden. Als Beloh-

nung dafür erhalten die Unterstützer z. 
B. handgemachte Bürsten, Führungen 
durch das Museum oder sogar eine Fir-
menbesichtigung beim Weltmarktfüh-
rer Zahoransky AG. Sie finden das Pro-
jekt unter www.wemakeit.com/projects/
buerstenmuseum-todtnau 

Der Name Wemakeit ist ein Kunstwort 
aus dem Englischen und besteht eigentlich 
aus drei Wörtern: „We make it“. Das heißt 
übersetzt „Wir machen es“.
Das Kulturhaus Todtnau e.V. schreibt:
Wemakeit wurde 2012 in der Schweiz 
gegründet und hat sich in den letzten 
Jahren zu einer der wichtigsten Crowd-
funding-Plattformen in Europa für die 
Kultur- und Kreativwirtschaft entwickelt. 
Insgesamt wurden bereits über 40 Mio. 
Euro für Projekte eingesammelt, mehr als 
3.800 Projekte wurden über We make it 
finanziert. Die Wemakeit-Community 
versammelt über 300.000 aktive Per-
sonen, die Projekte realisieren, finanzie-
ren und unterstützen. 
Crowdfunding heißt übersetzt „Gruppen-
finanzierung“, d. h. sehr viele Personen, 
zumeist Internetnutzer, geben relativ klei-
ne Geldbeträge, die in der Summe große 
Projekte wie Firmenneugründungen fi-
nanzieren helfen.

Gut zu wissen!
Was heißt Wemakeit?

Die Mitglieder des Initiativkomitees
Bürstenmuseum
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

„Das Internet vergisst nie!“ – Präventions-
veranstaltung der Elternakademie
Anfang Juli fand mit gut 60 Eltern, 
Lehrern und Schülern die zweite Ver-
anstaltung der Elternakademie Oberes 
Wiesental statt. Nach der Begrüßung 
durch die Schulsozialarbeiter des Ca-
ritasverbandes Lörrach begann Dieter 
Molitor mit seinem Vortrag über die 
Medienwelten Jugendlicher. Durch seine 
Multiplikatorentätigkeit für das  Regie-
rungspräsidium Freiburg und als Lehrer 
am Hochrhein-Gymnasium Waldshut 
kennt er sich mit den aktuellen Trends 
der Jugendlichen im Bereich Medien 
aus. So gab er den Eltern zunächst ei-
nen Einblick, welche YouTuber und In-
fluenzer zurzeit besonders angesagt sind 
und welche Inhalte sie durch Videos und 
Bilder verbreiten. Anschießend machte 
Molitor auf das Thema Fake News auf-
merksam, da hierbei auch über soziale 
Netzwerke Unwahrheiten in sehr kurzer 
Zeit verbreitet werden. 
Doch nicht nur Fake News stellen für 
Kinder und Jugendliche eine Gefahr dar, 
sondern auch Fake Profile. Im Rahmen 
dieser geben sich ältere Menschen, in 
der Regel Männer, als Jugendliche aus, 
um dadurch ein Vertrauensverhältnis zu 
jungen Mädchen aufzubauen. Im Laufe 
der digitalen Unterhaltung werden die 
Jugendlichen dann immer weiter aus-
gefragt und sogar teilweise aufgefordert 
Nacktbilder oder anderweitig pornogra-
phisches Material zu schicken. Hierbei 
ist den jungen Menschen das Ausmaß 
ihres Handelns oft nicht bewusst, denn 
das Internet vergisst nie. 

Wo Schatten ist, ist auch Licht

Doch die Digitalisierung und das Inter-
net bieten auch viele Chancen, so be-
richtet Molitor von einem Unterrichts- 
projekt, bei dem die Entwürfe der Schü-
ler in eine 3D-Animation umgewandelt 
werden konnten, was zu einer präziseren 
Vorgehensweise der darauffolgenden 
Arbeitsschritte beitrug. Außerdem wür-
den die Schülerinnen und Schüler das 
Internet auch zum Wissenserwerb nut-
zen. Seine Erfahrungen aus dem Schul-
unterricht stützte Molitor mit einer Stu-
die des ZDFs, bei der 47% der Schüler 
angaben, die Videoplattform YouTube 
zum Lernen zu benutzen.
Trotz vieler Vorteile, die das Internet 
bietet, möchte Molitor die Eltern sensi-
bilisieren und animieren, festgestelltes 
Fehlverhalten ihres Kindes in sozialen 
Netzwerken zu thematisieren. Weiter 
rät Molitor keine PCs und internettaug-
lichen Geräte dauerhaft im Kinderzim-
mer zu platzieren und deren Nutzung 
zu regulieren. Das kann beispielsweise 
durch Apps geschehen, anhand derer 
die Eltern die Nutzungsdauer oder das 
Herunterladen von Daten ihres Kindes 
überprüfen können. Neben diesen Vor-
sichtsmaßnahmen empfiehlt Molitor 
allerdings: „Seien Sie Vorbild und stets 
über aktuelle Veränderungen informiert 
zum Beispiel über www.klicksafe.de“.

Im Anschluss ging Polizeihauptmeister 
Markus Becker auf die straf- und zivil-
rechtlichen Folgen ein. Dabei berichtete 

er von Fällen, in denen elfjährige Kinder 
Bilder von sich verschickt hatten und 
anschließend damit erpresst wurden. In 
diesem Zusammenhang ging er auf die 
entsprechenden straf- und zivilrechtli-
chen Folgen ein, wenn pornographische 
Bilder auf einem Smartphone gefunden 
werden. Auch das Thema Cybermobbing 
und dessen Folgen sind aktuelle Themen, 
mit denen sich die Polizei beschäftigt 
und ermittelt. Deshalb empfiehlt Becker 
den Eltern, auf Verhaltensänderungen, 
Aggressivität und Rückzug des Kindes 
zu achten, um mögliche Anzeichen die-
ser Art des Mobbings wahrzunehmen.
Damit aber auch die Schüler über die 
Gefahren ihres Handels informiert 
sind, besuchte Polizeihauptkommissa-
rin Helena Brixa, die für die Präventi-
on im Landkreis Lörrach zuständig ist, 
anschließend die sechsten und siebten 
Klassen der Gemeinschaftsschule Obe-
res Wiesental und des Gymnasiums 
Schönau und klärte die Schüler über 
die straf- und zivilrechtlichen Folgen 
auf. Dabei ging sie insbesondere auf das 
Recht am eigenen Bild sowie das richtige 
Verhalten beim Chatten ein und sensi-
bilisierte die Jugendlichen dahingehend, 
dass es Menschen im Internet gibt, die 
sich als jemand anderes ausgeben. Mit 
dieser Präventionsveranstaltung – für 
Eltern, Schüler und Interessierte – ver-
abschiedet sich die Elternakademie in 
die Sommerpause und wird mit einer 
weiteren Vortragsreihe im neuen Schul-
jahr starten.
  

Polizeihauptkommissarin Helena Brixa (hinten rechts) mit einer Gruppe Schülerinnen 
und Schüler der 6. und 7. Klassen

Polizeihauptmeister Markus Becker (li.) 
und Gymnasiallehrer Dieter Molitor
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Frei für neue Wege – Entlassfeier
erstmalig auch mit Realschulabschluss
Auch dieses Jahr war es wieder soweit: 
Nach zweiwöchiger Vorbereitung der 
Abschlussfeier unter dem Motto „Aloha 
– wir gehen!“ fand am Freitag, den 12. 
Juli 2019 die Entlassfeier der GMS Obe-
res Wiesental im Pfarrsaal Todtnau statt. 
An diesem Abend wurden insgesamt 23 
Schülerinnen und Schüler verabschie-
det. Für die GMS Oberes Wiesental war 
dies auch deshalb ein großes Ereignis, 
weil zum ersten Mal auch zwei Schüler 
aus Stufe 10 dabei waren, die mit Erfolg 
den Realschulabschluss absolviert hat-
ten. 
Zuerst begann die Feier mit dem of-
fiziellen Teil in Form von Reden. Die 
Schülerinnen und Schüler wurden nicht 
nur von Rainer Trojan, dem Schulleiter, 
sondern auch von Sven Behringer als 
Stellvertreter für die Stadt Todtnau und 
von der stellvertretenden Elternbeirätin 
Frau Zinner beglückwünscht, und ihnen 
wurde Mut gemacht, sich mit Einsatzbe-
reitschaft, Ausdauer und Menschlichkeit 
auf neue Wege zu machen.
Danach überreichten die Klassenlehrer, 
Frau Mrkonjic (Klasse 9a), Herr Maier 
(Klasse 9b) und Frau Voullaire (Stufe 
10) den Schülerinnen und Schülern die 
Abschlusszeugnisse.
Buchpreise für besondere Leistungen er-
hielten Daniel Becker, Robin Becker und 
Antonia Schieferdecker aus der Klasse 
9a sowie Anna Seger und Steffi Neu-
haus aus Stufe 10. Dafür ein Dank an die 
Sparkasse Wiesental, an die Volksbank 
und an die IOW.
An diesem Abend war die Stufe 8 für 
die Bewirtung zuständig und zauberte 
Leckereien und Cocktails – passend 
zum Motto. Der Erlös für die Bewirtung 

kommt für die kommende Studienfahrt 
in Klasse 9 in die Klassenkasse.
Nach einer kleinen Pause und Stärkung 

starteten die Schüler mit ihrem klei-
nen Programm. Nach gelungenen Pro-
grammpunkten wie ein Musikstück am 

Klavier, ein Lehrerquiz, eine Tanzdar-
bietung, ein Theaterstück und Gesang 
bedankten sich die Schüler bei ihren 
Lehrern. 
Nach dem gemeinsamen Aufräumen 
verließen die Schüler die Feier, um sich 
auf die neuen Wege in die Freiheit zu 
begeben, frei nach dem von ihnen vor-
getragenen Abschlusslied von Mark 
Forster: „Wir können das Buch selber 
schreiben. Es gibt genug freie Seiten ...“

Impressionen von der Abschlussfeier – 
glücklich über das Erreichte nahmen alle 
Absolventinnen und Absolventen ihre 
Zeugnisse entgegnen und schwärmen 
nun aus in ein anderes Leben
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Beim 2. Schulvergleichsschwimmen 
waren wir sehr erfolgreich!
Am Freitag, den 19. Juli 2019 fand zum 
zweiten Mal im Schönauer Freibad ein 
Schulvergleichsschwimmen statt. Or-
ganisiert und durchgeführt wurde der 
Wettkampf von der Stadt und Bäder-
verwaltung Schönau. Vertreten waren 
die Grundschulen aus Aitern, Wieden 
und von der Buchenbrandschule Schö-
nau. In der Sekundarstufe I schwammen 
Schülerinnen und Schüler von der GMS 
Oberes Wiesental und vom Schönauer 
Gymnasium mit.
Bei bestem Sonnenscheinwetter eröffne-
tet Bürgermeister Peter Schelshorn die 
Schwimmveranstaltung und freute sich 
über die zahlreiche Teilnehmerschaft. 
Er wünschte allen Schwimmern und 
Schwimmerinnen viel Erfolg. 
Die Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental war insgesamt mit 31 Schülern 
vertreten. In verschiedenen Wettkampf-
klassen kämpften die Athletinnen und 
Athleten um die beste Endzeit. Die 
Grundschüler/-innen schwammen 25 
Meter, die älteren Schüler von den Klas-
sen 5 bis 8 mussten 50 Meter schwim-
men. 
Im Anschluss an die Einzelwettbewerbe 
fand noch das Staffelschwimmen statt. 
Hier bildeten jeweils 4 Schüler/-innen 
eine Mannschaft. Die GMS Oberes Wie-
sental meldete insgesamt sieben Staffeln 
für diesen Wettbewerb an. Die Mäd-
chenstaffel „Unschlagbar schön“ konnte 
in ihrer Wettkampfklasse D (Klassen 7 
und 8) den ersten Platz erschwimmen. 
Die Jungenstaffel „Die Superstars“ wur-
den in ihrer Wettkampfklasse C (Klas-
sen 5 und 6) Zweiter. Am Ende gab es 
Siegerehrungen mit vielen stolzen Ge-
sichtern.

Es war ein rundum gelungener Wett-
kampf mit tollen Wettbewerben und 

einer super Stimmung am Beckenrand. 
Im nächsten Jahr möchte die GMS Obe-
res Wiesental an die guten Leistungen 
in diesem Jahr anknüpfen. Ein großer 
Dank gilt der Stadt Schönau, dem Bä-
derteam und allen Helfern, die maßgeb-
lich an der tollen Wettkampfatmosphäre 
beteiligt waren, für die tolle Organisati-
on und Durchführung.

Die Staffel „Unschlagbar schön“ mit den 
Schwimmerinnen Luisa Gerspacher, 
Nina Oberhofer und Fabienne Rambow 
(v. l.), auf dem Foto fehlt Patrizia Held

Die Staffel „Die Superstars“ mit den Schwimmern Leonardo Patarcsity, 
Luca Breimesser und Daniel Hasenkamp (v.l.), auf dem Foto fehlt Silas Meier

Impression vom Beckenrand – tolle Wettkampfstimmung und viele Emotionen
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

„Do it now!” – Die GMS packt’s an! 
Müllsammelaktion für Mensch & Umwelt
Am Freitag, den 19. Juli 2019 stand für 
die Schülerinnen und Schüler des Schul-
standorts Schönau eine wichtige Aktion 
an. Gemeinsam wollte man das Schul-
gelände, das „Buchenbrändle“ und den 
Schönauer Stadtkern von dem Müll be-
freien, der immer wieder achtlos auf die 
Wege geworfen und liegengelassen wird.
Passend zu den freitags weltweit statt-
findenden Schülerstreiks „Fridays For 
Future“ sollte auch in Schönau ein Zei-
chen gesetzt werden. Zum Auftakt ver-
sammelte sich die Schülerschaft im Mu-
siksaal und sang gemeinsam den Climate 

Song „Do it now!“, der bereits im Musik-
unterricht thematisiert worden war. Mit 
Mülltüten und Handschuhen ausgestat-
tet, trafen sich anschließend alle vor dem 
Schulgebäude und bekamen ihre Be-
reiche zugeteilt. Die Mädchen und Jun-
gen waren motiviert bei der Arbeit, und 
die Mülltüten wurden voller und voller. 
Nach 90 Minuten wurden die Müllsäcke 
dann im Waldklassenzimmer abgegeben 
und gewogen. Bereits im Vorfeld hatten 
alle Schätzungen vorgenommen, waren 
dann aber über das Endergebnis ziem-
lich entsetzt. Insgesamt kamen 78,6 kg 

Müll zusammen. Nachdenklich stimmte 
die Schülerinnen und Schüler darüber 
hinaus auch, was die Menschen alles 
im Wald oder auf öffentlichen Plätzen 
entsorgen: von reichlich Flaschen über 
T-Shirts, Schlitten, Zigarettenfilter und 
Hundetütchen bis zu vollen Windeln 
war alles geboten. Sogar ein Einkaufs-
wagen konnte aus der Wiese geborgen 
werden. Der Anblick des nun sauberen 
Parks und der gereinigten Umgebung 
erfüllte alle mit Stolz.

Die Schülerinnen und Schüler staunten nicht schlecht, wie viel und vor allem was alles so achtlos in die Landschaft geworfen wird.
Aktionen wie diese reinigen nicht nur die Umgebung, sondern bilden bei den jungen Teilnehmern auch das Bewusstsein, dass man 

sich so rücksichtslos nicht verhalten sollte
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Schüler wie Lehrer hatten offensichtlich 
viel Spaß beim Kicken, wie diese Fotos 
beweisen

Gymnasium Schönau

Fußballturnier – 2 Tage Sport & Spaß
An den Tagen des 9. und 11. Juli fand 
das diesjährige Fußballturnier am Gym-
nasium Schönau statt. Hierbei konnten 
Schülerinnen und Schüler aller Al-
tersklassen und ebenfalls die Lehrer ihr 
Können testen. In einem Spiel, welches 
eine Dauer von 12 Minuten hatte, wa-
ren nicht nur Ausdauer und Kondition, 
sondern vor allen Dingen ein gewisser 
Teamgeist gefragt. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten die Möglichkeit, als 
rein männliches, rein weibliches oder 
gemischtes Team anzutreten. Man durf-
te ebenfalls in mehreren Mannschaften 
mitspielen. Am Dienstag spielten die 
Schülerinnen und Schüler der oberen 
Klassenstufen gemeinsam mit den Leh-
rern um den Sieg, am Donnerstag hat-
ten dann die jüngeren Schüler bis ein-
schließlich Klassenstufe 7 die Chance, 
sich zu messen.
Das Fußballturnier wurde von der SMV 
(Schülermitverwaltung) des Gymna-

siums organisiert. Die Klassenstufe 10 
war schließlich für die Moderation des 
Turniers und für den Getränke- und Ku-
chenverkauf zuständig. Da diese Klas-
senstufe im nächsten Schuljahr für die 
Organisation des Fasnachtsfestes und 
die Bewirtung bei dem Abiball verant-
wortlich sein wird, konnte sie bei dieser 
Veranstaltung bereits einen kleinen Ein-
blick in die Organisation einer solchen 
Veranstaltung bekommen. Für die musi-
kalische Untermalung und einen makel-
losen Klang sorgte die Ton- und Licht-
technik AG der Schule.
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Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Arbeitseinsatz und Tipi aufstellen am neuen Platz
Am Mittwoch, den 17. Juli 2019 – genau 
zwei Monate nach dem Umzug – trafen 
sich Eltern und Erzieher zu einem Ar-
beitseinsatz am neuen Platz, um die-
sen für die Kinder weiter einzurichten 
und zu gestalten. Unter anderem wur-
de hinter dem Wagen ein Zaun errich-
tet. Besonders auffällig, da auch vom 
Städtchen aus sichtbar, ist aber das Tipi. 

Dieses wurde dem Waldkindergarten 
im Jahr 2015 von Willi Klein geschenkt 
und stand damals erstmals auf der Hoh. 
Auch dieses Jahr war der Spender wie-
der freundlich und tatkräftig dabei. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an alle Beteiligten.
An diesem Freitag findet für die Schul-
anfänger ein Ausflug mit anschließender 

Übernachtung im 
Waldwagen statt. 
Auf diesen Ter-
min freuen sich 
die Kinder beina-
he das ganze Jahr. Damit neigt sich für 
die sechs Schulanfänger auch die Kin-
dergartenzeit dem Ende entgegen. Der 
Waldkindergarten hat aber noch bis 
zum 16. August geöffnet, bevor es dann 
für alle ein paar wohlverdiente Wochen 
Pause gibt.

In eigener Sache möchten wir außer-
dem auf einen Termin hinweisen: Im 
Rahmen des verkaufsoffenen Sonn-
tags, am 28. Juli, werden die Eltern der 
Wurzelzwerge einen Stand haben. Dort 
wird es Waffeln geben und die Bürsten 
verkauft, die anlässlich des 150-jährigen 
Jubiläums der Bürstenfabrik Keller, von 
Kindern und Interessierten gestaltet 
werden konnten.

So oder so ähnlich sehen die Bürsten aus, 
die u.a. von unseren Kindern gestaltet 
wurden und am Sonntag beim Fest ver-
kauft werden (siehe auch Titel dieser Aus-
gabe)

Es hat wieder einen Platz, unser schönes Tipi! 
Und man kann es schon von Weitem sehen

Förderverein zur Förderung
und Pflege des Schwimm- 
sports in Todtnauberg e. V.

Information zum
Nachtschwimmen
Vom 29. Juli bis 1. September 2019 
veranstaltet der Förderverein jeden 
Donnerstag von 19.00 – 22.30 Uhr ein 
Nachtschwimmen bei Flutlicht. Dazu 
gibt es Leckeres vom Grill, reichlich ge-
kühlte Getränke und für die Gemütlich-
keit eine  Feuerschale. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
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Bürgerverein „L(i)ebenswertes Todtnauberg e.V.“

Ein neuer Brunnen, ein „Rucksackberger“ und große Pläne 
für Neues – Bericht aus unserer Vereinstätigkeit
Auch in diesem Jahr gibt es in und um 
Todtnauberg bereits die ersten kleinen 
Veränderungen bzw. Neuerungen durch 
die Initiative des Bürgervereins zu be-
trachten. So wurde am Stübenwasen in 
der Nähe der sogenannten Knochen-
mühle ein nagelneuer Holzbrunnen in-
stalliert, den ein Todtnauberger Bürger 
in seiner Freizeit ehrenamtlich gebaut 
hat. Vielen herzlichen Dank dafür!
Einen neuen Beweis von Pius Mühls 
Motorsägenfertigkeiten gibt es ab sofort 
am Kurhaus zu bestaunen: ein „Ruck-
sackberger“, das Berger Maskottchen, 
wurde von ihm „in einem Guss“ aus 
einem Baumstumpf gesägt und begrüßt 
nun Einheimische wie Gäste bei Veran-
staltungen im Kursaal.
Für die Freunde des Sports und der 
Geschicklichkeit wird der ehema-
lige Eisplatz am Scheuermattpark-
platz demnächst in einen sogenannten 
Pumptrack, einen Bike-Parcours der 
besonderen Art, umfunktioniert. Dabei 
ist es das Ziel, ohne zu treten und nur 
durch Hochdrücken des Körpers aus 
der Tiefe am Rad Geschwindigkeit auf-
zubauen und so die Herausforderungen  
zu meistern. Der etwa ein Meter breite 
„Biketrail“ ist mit Wellen und weiteren 

Elementen wie Steilwandkurven oder 
Sprüngen versehen. Er kann in beide 
Richtungen gefahren werden, da er in 
flachem Gelände gebaut wird.
Was die schon lange geplante Willkom-
mensstele am Ortseingang anbelangt, 
kämpft der Verein immer noch mit den 
scheinbar stets höher werdenden büro-
kratischen Hürden. Man ist weiterhin 
sehr darum bemüht, dieses Projekt so 
schnell wie möglich in die Tat umzuset-
zen, doch eine Garantie gibt es hierfür 
nicht, dass das noch gelingen wird.

Einsatz der Nutznießer ist gefordert

Mehr Tatkraft würde sich der Verein 
auch an manchen „Orten im Ort“ von 
gerade denjenigen wünschen, die sel-
bige ganz besonders nutzen. So ist es 
immer wieder ein regelrechter Kampf, 
beispielsweise die neue Grillanlage am 
Ebenehof sauber zu halten bzw. den Ra-
sen am Bolzplatz zu pflegen. Hier wird 
ausdrücklich mehr Engagement von 
den „Nutznießern“ dieser Anlagen er-
wartet – der Verein, insbesondere die 
Vorstandschaft ist kein Dienstleister für 
andere! Wir schaffen den Erhalt und 
die Pflege solcher umgesetzten Projekte 

nur gemeinsam! Hierbei dürfen sich 
besonders die jüngeren Generationen 
ausdrücklich angesprochen fühlen, die 
mittlerweile auch in einem Alter sind, 
selbständig ein bisschen Verantwortung 
zu übernehmen.
Darüber hinaus prüft der Verein gerade 
die Umsetzbarkeit eines Großprojektes 
im sechsstelligen Bereich, das eng mit 
der Geschichte von Todtnauberg ver-
knüpft und für Einheimische wie Gäste 
gleichermaßen attraktiv wäre. Die Re-
alisierung dieses Vorhabens hängt aber 
stark von der Förderungsfähigkeit des-
selbigen ab. Sobald diese erste Sondie-
rungsphase abgeschlossen ist, wird die 
Vorstandschaft hierzu Näheres bekannt-
geben.
Zu guter Letzt wünschen wir allen einen 
schönen Sommer 2019 und möchten 
einmal mehr darauf aufmerksam ma-
chen, dass Informations- bzw. Werbe-
material zu unserem Bürgerverein, wie 
z. B. der Sommerflyer, Postkarten oder 
Bierdeckel, jederzeit im Tourismusbüro 
in Todtnauberg abgeholt werden kön-
nen. Außerdem darf man sich schon 
mal Sonntag, den 6. Oktober 2019 als 
Termin für das diesjährige Herbstmär-
ktli vormerken.
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Neues vom IOW:  Rentnertreffen der Firma ZAHORANSKY 
    – stetige Entwicklung in allen Bereichen bestaunt 
Das diesjährige Rentnertreffen der Fir-
ma ZAHORANSKY fand am vergange-
nen Samstag in Todnau-Geschwend 
statt. Etwa 60 Rentner haben an dieser 
Veranstaltung teilgenommen, um zu 
erfahren, wie es bei ZAHORANSKY 
so läuft. Neben dem jährlichen Tref-
fen mit den Vorständen treffen sich die 
ZAHORANSKY-Rentner regelmäßig, 
um sich über die alten Zeiten auszutau-
schen. Dies zeugt von einem immer 
noch bestehenden Zusammenhalt.
Zu Beginn begrüßten die Vorstände Ul-
rich Zahoransky und Gerhard Steine-
brunner herzlich alle Rentner, insbe-
sondere die „Nachwuchs-Rentner“, die 
zum ersten Mal an einem Rentnertreffen 
teilnahmen, und den Vertreter des Ge-
samtbetriebsrates Volker Hafner. „Es ist 
schön, dass so viele aus Freiburg und 
Todtnau gekommen sind und damit 
noch ihre Verbundenheit und Interes-
se an ZAHORANSKY bekunden“, sagte 
der Vorstand.
Danach wurde vor dem Haupteingang 
ein Gruppenfoto gemacht und bei einem 
kurzen Betriebsrundgang der Fort-
schritt in der Technik bei ZAHORANS-
KY bewundert. Auch die fortschrei-
tende Digitalisierung überraschte die 
Rentner, denn Fertigung und Montage 
arbeiten bei ZAHORANSKY schon seit 
längerer Zeit (fast) papierlos. Die au-

tonom fahrende MiR, die Brezeln ver-
teilte, wurde schon vorher bewundert. 
Beim Rundgang gab es viel Staunen 
über den vom Auszubildenden Marius 
Müller vorgeführten Cobot, der Fer-
rero-Küsschen in Tüten packte. Auch die 
von Meister Tobias Böhler vorgeführte 
Blechbiegemaschine mit einem großen 
KUKA-Roboter beeindruckte.
Ein weiterer Höhepunkt war die von 
Dirk Hablitzel vorgeführte Dop-
pel-Zahnbürstenanlage, die perfekt pro-
duzierte. Außerdem wurde eine größere 
Verpackungsanlage mit einem sehr ho-
hen Grad an Automatisierung besichtigt.
Die vielen Eindrücke konnten die Rent-
ner bei Kuchen und Kaffee verdauen 
und sacken lassen. Und natürlich haben 
sie sich ausgetauscht und über die alten 
Zeiten gesprochen.
Danach gab es eine ausführlichen Prä-
sentation von Vorstandsassistentin Be-
goña Cobas und von Ulrich Zahoransky 
über die erzielten Ergebnisse des Jahres 
2018, die Halbjahreszahlen 2019 sowie 
einen ausführlichen Rückblick über 
die vielen weltweiten Aktivitäten der 
ZAHORANSKY-Gruppe. In der Ein-
leitung zur Präsentation erklärte Ulrich 
Zahoransky den Rentnern, dass viele 
Veränderungen in der Präsentation 
nicht sichtbar sind, zum Beispiel papier-
lose Fertigung und Montage, und ging 

auf die Frauenquote bei ZAHORANS-
KY ein. Sie hat sich seit 2015 auf heute 
knapp 15 % verdoppelt, dabei arbeiten 
in den letzten Jahren auch mehr Frauen 
in der Technik.
Die Rentner waren überrascht, wie viele 
Veränderungen ZAHORANSKY in kür-
zester Zeit umgesetzt hat, sowohl in der 
Technik als auch bei den Prozessen und 
in der Organisation.
Nach einer kurzen Pause wurde den 
Rentnern im Anschluss ein toller Vor-
trag von Arnold Gorenflo über Hai-
ku-Fotografie, Makro-Fotografie und 
Landschaftsbilder gezeigt. Seine Hai-
ku-Fotos hängen zurzeit in der Kantine 
in Todtnau-Geschwend.
So verging die Zeit wie im Fluge. Be-
geistert von den guten Nachrichten über 
den Geschäftslauf von ZAHORANSKY 
und mit vielen spannenden Eindrücken 
gingen die Rentner zufrieden nach Hau-
se. Die ZAHORANSKY AG freut sich 
schon auf das nächste Rentnertreffen 
am 18. Juli 2020 und ist beeindruckt von 
dem großen Interesse der Rentner an 
„ihrer Firma“.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Die Zaho-Rentner pflegen nicht nur zu ihrem ehemaligen Arbeitgeber ein enges Verhältnis, sondern unternehmen auch zwischen 
den Rentnertreffen viel gemeinsam, was jedes Mal in den Todtnauer Nachrichten angekündigt wird
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SC Todtnauberg e. V.

Letzter MTB-Cup vor der Sommerpause
Beim letzten MTB-Cup vor der Som-
merpause wurden noch einmal alle 
Kräfte im MTB-Gelände beim Sport-
platz in Ehrenkirchen mobilisiert. Heiß 
war es, wie immer, als spät am Nach-
mittag unsere U13-er Jungs als Erste auf 
die staubige Strecke mussten. Leon und 
Darius sicherten sich mit den Rängen 16 
und 21 gute Plätze im Mittelfeld. Felix 
war krankheitsbedingt nicht am Start.
Sarah (WU13) erkämpfte sich in einem 
tollen Rennen ihr erstes Top-Ten-Ergeb-

nis (Platz 9). Auch Emily (WU11) ließ 
nichts anbrennen und fuhr einen her-
vorragenden 4. Platz ein. Josefine konnte 
nach ihrer Krankheit noch nicht ganz an 
ihre bisherigen Leistungen anknüpfen 
(Platz 13).
Im großen U11-er-Feld der Jungs muss-
te Jonas nach gutem Start leider einige 
Jungs passieren lassen, blieb aber mit 
Platz 23 in den Punkterängen.
Jara (WU9) ließ sich leider nach dem 
Start ein wenig abdrängen, konnte aber 

noch Platz 6 erkämpfen. Unsere bei-
den Neueinsteiger Raphael und Luca 
sammelten Erfahrungen im Gewühl der 
U9-er und kamen mit den Plätzen 30 
und 34 im Mittelfeld ins Ziel. 
Nach den kräftezehrenden Rennen der 
letzten Wochen haben wir uns nun eine 
Pause verdient bevor im September der 
Endspurt im Kampf um die Gesamt-
platzierungen losgeht. Aussichtsreich im 
Rennen liegen hier Emily auf Platz 6 und 
Felix auf Platz 5.

Jara (links) und Emily (rechts) in Aktion – im Kampf gegen die Mitbewerber und gegen die Hitze
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Ski-Zunft Präg e. V.

Hochgebirgswanderung in Österreich
SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende fand die 
diesjährige Hochgebirgswanderung der 
SZ-Präg statt. Wir trafen uns am Sams-
tag in den frühen Morgenstunden und 
machten uns mit insgesamt vier Bussen, 
in denen 28 Teilnehmer untergebracht 
waren, auf den Weg. Dieses Jahr führte es 
uns an den Stausee in Koops. Dieser liegt 
in den österreichischen Alpen auf der 
Grenze zwischen Silvretta und Verwall.
Von dort starteten wir bei strahlendem 
Sonnenschein in Richtung Galtür. Ab 
dort führte uns ein steiler Anstieg hinauf 
auf den Sonnenkogel welcher auf ca. 
2.300 m liegt, vorbei an der Geißspitze 
zur herrlich liegenden Friedrichshafener 
Hütte auf 2138 m. Zwischendurch wurde 
natürlich auch eine kleine Pause einge-
legt, bei welcher es dann einen „Schwarz-
waldtequila“ gab. Jedes Jahr wird jemand 
aus der Gruppe ausgelost, der im nach-

folgenden Jahr eine kleine Überraschung 
auf den Berg tragen darf.  Nach insge-
samt über 700 Hm und 4,5 Stunden Geh-
zeit, war das erste Tagesziel erreicht.
Gemeinsam auf der Hütte bei einem 
guten Abendessen und dem ein oder 
anderen Getränk verbrachten wir einen 
gemütlichen und lustigen Abend.
Am nächsten Morgen klingelte dann 
wieder früh der Wecker, denn das Wo-
chenende war noch nicht vorbei. So star-
teten wir an diesem Morgen um 8.00 Uhr 
auf dem Friedrichshafener-Weg hoch 
zum Muttjöchle auf 2620 m, durch das 
wunderschöne Ochsental hindurch – mit 
einem tollen Blick auf den Schneidsee – 
hinab zur Heilbronner Hütte auf 2320 
m. Leider war das Wetter nicht mehr 
so klasse wie am Samstag. Mit Sonnen-
schein, Regen, Nebel und starkem Wind 
war uns auf den vielen Schneefeldern al-

les geboten. 
Nach einem kurzen Einkehrschwung 
ging die Tour weiter zur Verbellaalpe 
und wieder hinab zum Startpunkt an 
den Kopssee. Nach diesen 600 Hm und 
wieder 4,5 Stunden Gehzeit war auch das 
letzte Tagesziel erreicht.
Als alle wieder an den Bussen angekom-
men waren, machten wir uns nach einer 
kurzen Verschnaufpause wieder auf den 
Weg in Richtung Heimat.
Bei einem gemeinsamen Abendessen im 
Gasthaus Hirschen in Präg ließen wir 
den Abend noch gemütlich ausklingen.
Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mal bei allen Fahrern und unserem Tou-
renwart Werner Hees bedanken, es war 
wie jedes Jahr ein sehr gelungenes Wo-
chenende.




